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w ahren  schriftste llerische)) F äh ig k e iten . V ertie fth e it de r Forsch ting  n icht notw en- 
D as fachku ttd ig , m it g u te r  In tu itio n  u n d  digerw eise d ie  zw ischen G eschichte  und 
g rosser Sorgfait xusam m engeste itte  W erk L ite ra tu r  b esteh en d en  H ände  zerreisst. 
is t ein  B eispiel d a fü r, dass d ie g rössere  MTVAX OtÖSZEGt
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in  den  a u d e r th a lb  J a h rz e h n te n  n ach  Aus diesem  K rieg  g ing  I ta lien  als Sieger
dem  e rs ten  W eltkrieg  h a t sich in zah lreichen  hervor. „ D er Sieg w ar a b e r von zweifelhaf-
L än d c rn  E u ro p as  d ie  fasch istische Be- tem  W ert, d a  er in W irk lichkeit den Beginn
w cgung herau sg eb ild e t, es e n ts ta n d e n  e iner neuen  Periode b ed eu te te , in de r d e r
fasch istische O rgan isationen  und P a rte ien , im  J a h re  IStitt g eg rü n d e te  bürgerlich-
die sp ä te r  bei de r E n tfach u n g  des zw eiten  liberale  ita lien ische  S ta a t  infolge se iner 
W e ltk r ie g e s e in e s e h rg ro s sc R o lle sp ie l te n .  e igenen inneren  W idersprüche in eine
Das Beispiel — sow ohl fü r d as E n ts te h e n  schw erere  K rise  als je  g e la n g te ."  (p. 32.) 
der B ew egung, als au ch  für d ie O rganisa- Die F ragen des nach  dem  K rieg erfo lg ten
tion  d e r P a r te i  — lieferte  Ita lien . re v o lu tio n ären  A ufschw ungs und d e r Her-
A ladär K is h a t u n te r  den ungarischen  au sb ild u n g  de r fasch istischen  B ew egung
H isto rikern  als e rs te r  d ie G eschichte  des beh an d e lt d e r  V erfasser — m it einer auch
ita lien ischen  Faschism us in Form  e in e r dem  F achm ann  v H  Xcues b ietenden
M onographie v e ra rb e ite t. Das ist jed o ch  B etrach tungsw eise  -  im zw eiten K ap ite l
n icht der einzige U m stan d , w eshalb  sein seines Buches. W egen se iner lab ilen  w irt-
B uch A u fm erksam keit ve rd ien t. Gleich- schaftlieh en , po litischen  und gesellschaft-
zeitig  liefert er ein  b each tensw ertes Bei- liehe]] S tru k tu r  h a t  Ita lien  d ie hastet] des
spiel d a fü r, in  w elcher W eise die H isto riker K rieges schw erer e rtra g en  als andere
zttm  Ersehliessen e iner w ichtigen, grosse siegreiche M ächte und  dem en tsp rechend
L ite ra tu r  besitzenden  und  viel d isk u tie rten  w ar auch  die a u f  den K rieg folgende K rise
F ra g e  — die  in '1er G eschichte de r Mensch- viel in tensiver.
he it tt .1 au ch  itn in te rn a tio n a len  politi- D en im J a h re  1919 ausgebrochenen  gros- 
schen  L eben unserer / e i t  eine w ichtige sen S tre ik  fo lg te  die B ew egung des besitx-
R olle sp ie lt — schöpferisch  be itrag en  sol- losen B au ern tu m s zu r B eschlagnahm e
len. Die th eo re tisch e  B eurte ilung  des von G rund und  Boden. D as A uftre ten  de r
Fasch ism us F H  au ch  h c t t iz u ta g e n o c h  V o lk sm a sse n t) lie b a u c h a u ff l ic  G esta ltu n g
viele D iskussionen aus. Der V erfasser lässt de r int e rneu  P a rte iv erh ä ltn isse  n icht ohne
sich in seinem  W erk n ich t in D iskussionen E influss. Mit A usnahm e der 1892 ge-
mit den verschiedenen S ta n d p u n k te n  ein, g rü n d e te n lta lie n is c h e n S o z ia lis tis c h c n P a r-
so ndern  s ' e i! t d ie h istorischen F ak ten  te i w ar x u d ie s e rZ c i t  u n p o lit is c h e n  Loben
gen au  und  in chronologischer R eihenfolge I ta lien s keine einzige in heu tigem  Sinne
d a r, unsere bisherigen E rken n tn isse  m it v e rstan d en e  P arte io rg an isa tio n  tä tig . Den
einigen neue]] W esettszügen, neuen Ge- erste]) S c h ritt  a u f  dem  W eg zur neuen po-
d an k en  bereichernd . litischen  P a rte i habet), m it Z ustim m ung
Im e rsten  A bschnitt dos B uches schil- des V atikans, die ita lien ischen  K a th o ü k c r
dort er d ie historische)) E reignisse uttd g e tan ; im -Januar 1919 erfo lg te  u n te r  de r
U m stünde, d ie der H erausb ildung  des ita - b e d a n g  von Ltiigi S tu rze  die G rü n d u n g
[ionischen F asch ism us vorangogangon wa- de r Italien ischen  V olkspartei, di r sich fast
ren , weist a u f  die w irtschaftliche)), politi- alle katho lischen  O rganisationen  Ita lien s
sehen und gesellschaftlichen P rob lem e hin , angeschlosscn haben . U n te r  solchen Um-
d i o d a s j u t t g e a b t r . v o n s o i t t c r G e l n t r t a n  stündet) kantet) itt d e r  P a r te i  verschiedene
m it viele)) W idersprüchen  b e h a fte te  l ta -  T endenzen zu r G eltung , was auch  in der
l io tz u ) ) )  e rsten  W eltkrieg  g e fü h rt haben . sp ä te ren  E n tw ick lu n g sp h asc  v e rsp ü rb ar
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w ar. K in e b e d e tt te n d t ' R olle u n te r  den  a u f d ie B e s e tz t tn g d e r  F ab rik en  e rs treck te ,
n ach  dem  K rieg laaa ttsg eb ild e ten  Organi- A lin isterpräsiden t G ic h tti  — d e r Xach-
sa t io m n  sp ie lten  auch  d ie O rgan isationen  folger von X itti — k o n n te , a u f  (he refor-
de r sog. C o m b attcn tisten -B ew eg u n g , die m istischen  F rak tio n en  d e r A rb e itc ro rg a-
die ehem aligen  F ro n tk äm p fe r in ihren  n isa tio n en  g e s tü tz t ,  d ie  rev o lu tio n ären
Reiluut v e rein te . U n te r  den Pilzen ähn lich  B estrebungen  l i ( p t i d ie r e n u t td F n d e  1929
au s d<;m Boden schicssonden pohtisid ien  au ch  d ie  F n tfa ltu n g  der G egenrevolu tion
G ruppen  w aren zwei von besonderer Be- einleit(?n.
d c u tu n g : de r F ü h re r de r einen G ruppe  war
der i)icht(-i G abriele  D 'A nm .nzio , d ie Gi<- ita lien ische  G egenrevo lu tion  re- 
a n d e re w u rd e a n . 23. Mär/. iH )!)in^iaiiat<d , p rä sen tie rte , in ihren  i-*ortnen un<) Metito- 
m it t i f  M itg iiedern , von B .-nito Mtissoiini t-in a iie instehen ttes B eispiel u n te r  den
g eg rü n d et. Die M itglieder des von ^lussolini G egenrevoh itionen , d ie G egenrevohition
gefidu-te.) Faschistischen K am pferver- fasch istischen  T yps. Mit den n ich tig e re n
b an d es w urden  xu.-rst Sanscpolcristi-n , H<a]<pen ih rer H ntw tck lung  u n d  d e r tm
sp ä t. r nach dem  Abxeich.-n d e r O rganisa- *ahre 1 '.'22 ,-ri'olgteti A lachtüh. rn a h m e  be-
tio tt F asch isten , und  die B ew egttng selbst ^ s s t  sich  d as  d r i t te  K ap ite l des B uches.
Faschism us g e n an n t. Bei de r H erausb il- D er V erfasser sc h ild e rt die U m stän d e , u n te r
d ü n g  ihres P ro g ram m s w aren xwei w ichtige F asch ism us I92Ü Vordringen
F ak to ren  b estitm n en d : e in erse its  d ie na- k o n n te , da- L iq u id ieru n g  d e r M acht D 'A n-
tio n a lis tisch e  L eidenschaft u n d  de r re- m m xio 's in F ium e, u n d  d ie  b lu tig en  Kreig-
bellisclie Geist d e r  M itglieder, an d ere rse its  " .ssc  a*n 21. N ovem ber 1920 in B ologna,
ihr.- v o n e in an d er versch iedene  p o litische  schon  den B eginn des fasch istischen
S te llungnahm e. D a so ffc n b a rtc s ic h  m einem  T erro rs  b ed eu te ten . Kr weist d a r a u f h in ,
zw ar he terogenen , ab er m it g rosser Aus- dass d ie  V erein igung des F asch ism us u n d
führlichkeit e ra rb e ite te n  u ltra rad ik a le n  der reak tio n ä ren  K rä fte  d e r ita lien ischen
P rogram m , g leichzeitig  in de r A b lehnung  G esellschaft das K rbcgnis versch iedener,
jedw eden  P ro g ram m s und  B evorzugung  k om plexer h isto rischer, w irtsch aftlich er,
des H an d eln s -  wie das d e r V erfasser p o litischer u n d  sozialer F a k to ren  u n d  ih rer
fests te llt. gesetxm ässigen W echselw irkung gewesen
ist. X ach  dem  W eltkrieg  w ar die Bourgeoisie 
F ü r  den ita lien ischen  Fasch ism us bc- n ich t d azu  fähig, d ie sich  e n tfa lte n d e
d e u te te  in de r Periode des rev o lu tio n ären  M assenbew egung a u fd ie  trad itio n e lle  W eise
A ufschw unges n ach  dem  W eltkrieg  d ie zu bek äm p fen , u n d  h a t das b este  M ittel
A ussenpolitik  jenes B ereich, wo seine Vor- dazu  allgem ein  in de r Fasch isierung  des
Stellungen durchgese tzt w erden k o n n ten . S ta a te s  und  k o nkre t in den faschistischen
A uf d e r P a rise r Friedenskonferenz w urden T ru p p en  gefunden . „D er F asch ism u s be-
n äm lich  I ta lien s G eb ie tsan sp rü ch e  n icht d e u te te  a b e r n ich t e in fach  die oberflächli-
a n e rk a n n t, F ium e, Istrien  und  D a lm atien  che B egegnung u n d  gelegen tliche In tcrcs-
w ttrden n ich t zu ita lien ischen  G ebieten . sengem einschaft der b e tre ffenden  Bewe-
D io O r la n d o -R c g ie ru n g w u rd e g c s tü rx tu n d  gung und  irgem leiner gesellschaftlichen
X itti, de r im Som m er 1919 d ie B egierungs- K ra ft im  In teresse  eines b estim m ten  po-
b ild u n g  ü b e rn ah m , t r a t  gegen d ie An- litischen  Ziels . . .  cs h an d e lte  sich  n ich t
nexionkansprüchc auf. Das veran lasstc  die e infach  um  eine von den k o n se rv a tiv en
N a tio n a lis te n  u n d  Fasch isten  zu A ngriffen. K rä ften  k ü n stlich  'aufgeblasene* B ew egung
Von D 'A nnunxio  g e fü h rt m arsch ierten  die . . . die V erm ehrung  de r O rg an isatio n en  in
blauhem digen  L egionäre in F ium e ein und den J a h re n  1929 — 21 w ar die K onsequenz
hielten  die S ta d t ein J a h r  lang  b ese tz t. e iner M assenbew egung, d ie in dem  a k tiv en
Diese A ktion  w ar d a s  Vorspiel de r sp ä te ren  A u ftre ten  säm tlich e r g eg en rev o lu tio n äre r
O ffensive de r n a tionalistischcn-fasch isti- F lcm en te  de r ita lien ischen  G esellschaft
sehen M ächte. Die R egierung t ra t  — wegen ihren U rsp ru n g  h a tte ."  (p. 19S). Mit nuan-
der W ahlen int H erbst 1919 — gegen D 'An- c ie rte r A nalyse weist d e r  V erfasser auch
nunxio n ich t auf. Die W ahlen en d e ten  d a ra u fh in ,d a s s w o g o n d c rT o i ln a h m o b re i-
m i td e n i  Sieg de r fo rtsch rittlich en  K rä fte  tc r  K re ise  des K ic in b ü r g c r tu m s d ie B o -
und das näch ste  J a h r  b rach te  einen allge- wogung einen gewissen „p leb e jisch en "
m einen rev o lu tio n ären  A ufschw ung, de r C h a rak te r a n n ah m , und  obw ohl die en t-
sich vor allem  in de r um fassenden Boden- scheidende Rolle des F in an zk ap ita ls  und
besetxungs-B ow ogung o ffen b arte , ab er a u f  der G rossbcsitxer von A nfang an  zur Gel
die in it ia tiv e  der A rb e ite rsch aft sich au ch  tu n g  kam , w urden  n icht alle K o n serva tiven
2 6  AXXALES — Sectio Histórica — Tom. XI!  i.
LITERATU R 3ERICH TE 3S9
von  einem  T ag  zum  a n d eren  zu F asch isten . M it d en  P roM etnen d e r Periode von 1922 
D ie zu  d ieser Z eit in stü rm isch em  T em po bis 1929 — d as  w ar d ie p a rlam en tarisch e
erfo lgende Fasch isierung  s ta n d  a u ch  m it E ta p p e  des F asch istnus u n d  die Periode
d e r L age  d e r ita lien isch en  A rbeiterbew e- des A usbaus de r to ta le n  fasch istischen
gu n g  in e inem  engen Z usam m enhang . D er D ik ta tu r  — befasst sich d as v ierte  K a p ite l
p ositive  E in fluss de r G rü n d u n g  der K om - des B uches. N ach  d e r A nalyse  der In n en -
m u n is tisch en  P a rte i  I ta lien s  am  21. Ja -  und  A ussenpolitik  de r fasch istischen  K oali-
n u a r  1921 k am  n ich t so fo rt zu r G e ltung , tio n sreg ie ru n g  in d e r A nfangszeit w erden
d a  zu  d ieser Z eit d ie re v o lu tio n äre  Bewe- die P a rlam en tsw ah len  im  J a h re  1924 und
gu n g  b e re its  itn A bklingen  w ar, w äh ren d  d ie  d a rau ffo lg en d en  E reign isse  — die E r-
d ie  F asch isten  im m er m ehr vo rd ran g en . m o rd u n g  von M a tte o tti , d ie K rise  von
Ih re  S tu rm sto ss tru p p e n , d ie m an  n ach  A v en tin u s — g esch ild ert, au s denen  sich
d em  la te in isch en  N am en (Squadra) m it d ie F e s ts te llu n g  e rg ib t, dass die a n tifa ­
dem  A usdruck  S q u ad rism u s bezeichnete , sch istischcn  P a rte ien  d ie M öglichkeit ge-
b e tä tig te n  sich  vo r allem  a u f  d e r Po- h a b t h ä tte n , M ussolini zu s tü rzen , die
E b ene , in de r G egend von  E m ilia , F e rra ra , O ppositionsbew egung  jed o ch  n ich t ein-
R o m agna. N eben de r L iqu id ieru n g  d e r h e itlich  g enug  w ar, um  dies du rch zu fü h ren ,
versch iedenen  B auern o rg an isa tio n en  w aren  D ie in  den Ja h re n  1923 — 20 erlassenen
die F asch isten  a u ch  d a ra u f  b ed ach t, zu r G esetze, V erfügungen , V erordnungen  zei-
L ösung  de r d ie V olksm assen beschäftigen- gen b e re its  den  Ü b erg an g  zum  to ta len
den po litischen  und sozialen  P ro b lem e  ver- Fasch ism us, d eu ten  d a ra u f  h in , dass de r
sch iedcne  A lte rn a tiv e n  an zu b ie ten , ln  noch b estehende  P a rlam en ta rism u s zur
diesem  Sinnt; w urden  im  F rü h lin g  1921 d ie  blossen  F o rm a litä t gew orden ist. A u f diese
fasch istischen  B eru fso rgan isa tionen  ins Le- Z eit e n tfä ll t  die G rü n d u n g  des M inisterium s
ben  gerufen . M ussolini v erfasste  das A grar- d e r K o rp o ra tio n en , d ie O rganisierung  des
p rg ram m  des Faschism us und u n tern ah m  Sondergerich ts u n d  d e r po litischen  Geheim -
den V ersuch, die F ü h ru n g  de r sq u ad ris ti-  polizei (OVKA), sow ie d as E rlassen  de r
sehen B ew egung zu ü b ernehm en . Dieses A rbeitsverfassung . N ach  diesen M assnah-
Ziel e rre ich te  e r  n ach  den P a rlam en ts - tuen w ird 1928 d ie nette W ahlrech trcfo rm
w ählen  im Mai 1921, als er zum  e rs ten m al e in g e fü h rt, nach  de r d ie en dgü ltige  E rnen-
in se inem  L eben A bgeo rd n ete r im  P aria - n u n g  d e r 400 A bg eo rd n eten  des P a r la ­
m en t w urde. M it se iner L eitu n g  w urde am  m en ts  zum  ausschliesslichen R ech t des
9. N ovem ber 1921 in R om  die N a tio n a le  N a tio n a len  Fasch istischen  G rossra tes ge-
F 'aschistische P a r te i  g e g rü n d e t, deren  w orden ist. Am H . F e b ru a r  1929 w ird de r
P ro g ram m  im D ezem ber desselben J a h re s  L atcran isch e  P a k t  un tersch rieb en , w om it
v e rö ffen tlich t w urde. N ach de r ausführ- das fasch istische R egim e a u ch  „offiziell"
liehen A nalyse  dieses P ro g ram m s g e lan g t die A n erk en n u n g  u n d  U n te rs tü tz u n g  de r
der V erfasser zu r Festste llung , d ass d a rin  K irch e  erw orben  h a t.
d ie un tersch ied lichen  B estrebungen  der
k o n terrev o lu tio n ären  M assen e iner der- I '"  fün ften  K a p ite l sch ildert de r Ver- 
a rtig en  po litischen  P la ttfo rm  u n terg eo rd - fasset- d ie agressive  A ussenpolitik  des to ­
n e t w urden, d ie  den N ationalism us und  den ta ten  ita lien ischen  S ta a te s  und des Fa-
Fasch ism us m ite in an d er v e rein te . D aran , sch ism us in den J a h re n  1930 — 39. Als
dass die fasch istische M ach tü b ern ah m e v e rs ie rte r  K enner d e r G eschichte de r Diplo-
1922 m öglich w urde, h a tte n  au ch  ver- "n itic  e r lä u te r t  e r  d ie ausscnpoü tischcn
schiedcne an d ere  U m stän d e  einen A nteil: K onzeptionen  de r ita lien isch en  Fasch isten ,
d ie „m itte lm ässig e  u n d  e igenartig  op p o rtu - n ach  den a u f  die englische O rien ta tio n
nistische  P o litik "  des a u f  d ie B onom i- fo lgenden E rfolge a u f  dem  B a lkan , der
R egierung  folgenden F a c ta -K a b in e tts , d ie  ö ste rre ich isch -ungarischen  K o o p eratio n
schw eren  In n en k o n fiik te  de r an tifasch isti- usw . 1930 zu r H erau sb ild u n g  de r „A elise"
sehen P a rte ien , die P o litik  des V a tik an s  m it D eutsch land  g e fü h rt haben . Der aussen-
u n d  das V erhalten  des K önigs V ictor E rna- politische:: Tätigkeit fo lg te in innenpo liti-
nuel. D iese F a k to re n  -  d ie de r V erfasser 'E la t io n  d ie H erau sb ild u n g  des
. . .  . , . . .  „ im m er rem eren  Faschism us*', de r 103S meiner seh r e ingehenden  A nalyse u n te rz ie h t  ^ .„ , "   ^ , , * . ^  .. de r Schaffung  de r K assengesetze g ipfelte .
-  fü h rte n  am  30. O k to b er 1922 zu r F r- das b leibende, h isto rische V erdienst
n en n u n g  M ussolinis zum  M inisterpräsiden- des ita lien ischen  Volkes, d e r  Beweis se iner
ten , was m it d e r ta tsä ch lich e n  M acht- ge is tigen  Grösse, se iner K u ltu r  — sch re ib t
Ü bernahm e g le ich b ed eu ten d  w ar. A ladär K iss — dass d ie K assentheorie  u n d
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der p o e tisc h e  A n tisen iitis tn u s in seinen R eg ierung  u n d  xum  U n te rsch re ib en  des 
R e ih en , n iem als W urzel fassen k o n n te ."  W affen stills ta tu lsv e rtrag s am  :i. Septcnt- 
(p. 292.) Dieser U m stan d  h in d e rt jed o ch  bér IH43 in L issabon  g ekom m en  is t, und  
d ie fasch istischen  L e ite r  n ich t an  de r befasst sich in den w eiteren  m it dem  a u f  
D u rch fü h ru n g  ih rer A gressionspläne. N ach d ie  d eu tsch e  B ese tzung  folgenden faschisti- 
d e r  im m er enger w erdenden  Freund- sehen R estau ra tio n sv ersu ch  in K ord- und 
Schaft m it D eu tsch land  u n d  n ach  dem  M itte lita lien , m it de r T ä tig k e it M ussolinis 
N iedersch lag  des F re ihe itsk am p fes des in Salo. / t u n  Schluss g ib t e r e ine  ku rze  
span ischen  Volkes h a t  I ta lien  im April 1939 Ü b ersich t de r E reignisse, d ie zum  S tu rz  
A lban ien  a n n e k tie r t . B eim  A usbruch  des des fasch istischen  Regim es u n d  zu r H in ­
zw eiten  W eltkriegs w ar H itle r um  die r ich tu n g  M ussolinis g e fü h rt haben . 
T eiln ah m e I ta lien s  n ich t b em ü h t, d e r  im .
Som m er 1939 abgeschlossene „eiserne  P a k t"  , " '" " W  ^ "o n o lo g .sc h c  Rei-
b e d cu tc tc  jed o ch  auch  d ie bedingungslose , 1 , .  " 7 ' ' '  .
gegenseitige  m iiitä risch e  U n te rs tü tz u n g . ^ ' ! e i e n í , \ \ o í a ^ f  ie Ereignisse e rü n ile rn  , 
Af , ! . i ,  , , . m it w issenschaftlicher Q rü n ( l ic ) ik (u tu n ( tM itd c rK r ic g s c r k la r u n g a n d a s s c h o n b r -  , . . .  . . . . .. .
s ieg te  F ran k re ich  t r a t  I ta lien  am  19. Ju n i  '7 ' . ' '^ " ' ' '" '! '  ^ '" ,'¡ " 7
1940 in den K rieg  ein. Der V erfasser er- '1  '7".' ' '  *'-e G esclneh te  des
lä u te r t  im le tz te n  K ap ite l des Buches die 7 " ^ ' '" " " " " '
T ä tig k e it I ta lien s  im zw eiten  W eltkrieg , ^  ^ ' '* '7  L ek tü re ,
u n d  d ie  m it dem  S tu rz  des F asch is.nus zu- . '-achkre tsen
san n n en h än g en d en  Fragen. Finom  F ilm  ''. te re s se  e tn ^  b re tte ren  Leser-
äh n lich  fü h rt  er die E reign isse  vor: d ie <re,ses zu erw ecke,, ltn  Lat,fe  sc ,n e rA rb e tt
Siege d e r ita lien ischen  A rm e , in O sta frik a  ^  W erke de r -  tnarxt-
u n d  d ie an . M itte lm eer bei T a r e n t ,  er- ^  " "  'tah e n .sch e n
lit te n e  schw ere N iederlage. Bei de r Bc- H 's to r .k c r  s tu d .e r t  und auch  d .e  L rgch- 
s c h re ib u n g d e r  K riegsereignisse w idm et er " " t"  a n , , , , ,  '"  eng lischer
den F ro n ten , wo die ita lien ische  A rm ee im  R u ts c h e r  S prache  erseht,-nener
E in sa tz  war (N ordafrika , Sow je tun ion , V e re rb e t „„g en  des h e ,n a . herangezogen, 
usw .) besondere  A ufm erksam keit. Es wer- '" 'c h e m H .id m a te r .a l ,  L .te ra tu r-
den d ie w ichtigen in te rn a tio n a len  Eréig- ^ " '" - '" s r e g ts te r  e rg än z te
nisse d a rg este llt, die zur G rü n d u n g  der an t i- H -s t .r .k e r ,  sondern
fasch istischen  K oalition  g e fü h rt haben , au ch  fü r e m b r e , te res  P u b h k u m  nü tz t,ch  
dabei auct, den  V erlauf de r E reignisse in ¡ ' ' ' ' ¡ ^ U y o l l  E s b e re .c h e r t  unsere  L .tera- 
I ta licn  se lbst au sführlich  verfolgen,!. D er L ,r  de r G o sch ,ch tsw .s se n se h a ftn u t neu,-,, 
V e r s s o r  sch ild e rt die U m stän d e, u n te r  L<-kenntn,ssen n n t  den , E rschhe.ssenneue- 
denen es zu r A b d an k u n g  M ussolinis am  " 'L u s a m n u n tä n g e .
25. Ju li  !943, zu r G rü n d u n g  der Badogiio- LAJOS I/SÁK
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Das W erk  wird a u f  den U n iv e rsitä ten  als H ilfsb ttch  dienen soll — einerseits 
als H ilfsbuch  b e n tttz t. Die G esich tsp ttnk te  gegeben, a n d ere rse its  a ttch  seh r v ielseitig , 
bei de r Z u sam m enste llung  e iner solchet, Bei de r A usw ahl m uss d an ach  g e trach te  t  
P u b lik a tio n  sin d , — besonders, wenn sie w erden, d ie w ich tigsten  Problem e, d ie cha- 
zum  L eh rm ate ria l e in e r längeren  Periode rak te ris tisch en  M erkm ale de r gegebenen
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